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Ergebnisprotokoll 

 

Anlass: 21. Treffen des Netzwerkes Bildung NF Nord der LAG AktivRegion NF Nord 

am Dienstag, den 1.12.2015 von 18:00 bis 20:00 Uhr 

Ort: Amt Mittleres Nordfriesland, Bredstedt 

Moderation und 

Protokoll:                 

Carla Kresel 

 

Tagesordnungspunkte 

1. Sachstand AktivRegion 

2. Vernetzung: Kurze Berichte aus den Bildungsinitiativen in Nordfriesland 

3. Planung jährlicher Bildungsveranstaltungen 

 Planung Bildungskonferenz 2016 

4. Vorstellung und Diskussion aktueller Bildungsthemen und Projektansätze 

 Interkulturelle Kompetenz 

 Welche Themen wollen wir bei den nächsten Treffen diskutieren?  

5. Verabredungen (Wo gibt es neue Projekte / Verabredungen?  Was ist seit letztem Treffen aus Pro-

jekten & Verabredungen geworden?) 

6. Verschiedenes / Termine 

Nächste Schritte: 

 Treffen der Vorbereitungsgruppe zur Bildungskonferenz: 4.2.2016, 10 Uhr im BBZ, Westerlandstr. 

3, Niebüll 

 Nachrichtlich: Nächstes Treffen des Netzwerkes Bildung NF Nord: Donnerstag, 17.3.2016, 18:00 – 

20:00 Uhr, Bildungs-Campus Klixbüll, Schulstr. 3 

 Initiierung des Seminars „Interkulturelle Kompetenz“ 

Anlagen 

Liste der Teilnehmenden 

Präsentation zur Veranstaltung 

Plakat „Außerschulische LernOrte“ der AktivRegion Hügelland am Ostseestrand 

 

TOP 1: Sachstand AktivRegion 

Carla Kresel berichtet über den aktuellen Sachstand in der AktivRegion. 

Beim zweiten Vorstandstreffen im Oktober wurden Beschlüsse gefasst zur Förderung der Projekte 

Machbarkeitsstudie Bildungs-Campus Bordelum, Kunstrasenplatz Niebüll, Ökoprofit, Infoportal Deich-

verstärkung Dagebüll, Westküsten-Gruppen-Portal. 

 

TOP 2: Vernetzung: Kurze Bericht aus den Bildungsinitiativen in NF  

 Regionales Bündnis für Jugendliche:   

Carla Kresel berichtet aus dem Protokoll des Regionalen Bündnisses für Jugendliche vom 7.10. 

TOP des Treffens waren der Vortrag und Diskussion „Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge“ von 

den Heilpädagogen Alexander Möhrpahl und Petra Mahlert. Protokolle können an Interessierte 

des Netzwerkes Nord weiter geleitet werden. 

 

 AK Handlungskonzept PLuS 

Neue Projekte im AK Handlungskonzept PLuS sind die Berufsorientierung für schulpflichtige 

Flüchtlinge (seit November), ein  Wohnprojekt für unbegleitete minderjährige Ausländer (ab De-

zember) und ein Sprachkurs (DAF / DAZ) für Flüchtlinge (ab Dezember ). Erste Erfahrungsbe-

richte gibt es im kommenden Jahr durch Hauke Brückner. 
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 AG Integration vor Ort 

Die AG soll demnächst wieder stattfinden. Zur Zeit finden Koordinatorentreffen statt in Abständen 

von 6-8 Wochen mit der Migrationssozialberatung, den Fachstellen Asylbetreuung und den Lei-

tungen der Runden Tische Leck und Niebüll. 

 

 Netzwerk Bildung Süd 

Hanna Fenske, Regionalmanagerin der AktivRegion südliches Nordfriesland, berichtet vom 3. 

Treffen des Netzwerks Bildung Süd am 4.11.2015. Auf der Tagesordnung stand die Besprechung 

aktueller Projektideen wie das „Bildungsportal für Nordfriesland“ der Kreishandwerkerschaft und 

das Projekt „Jugendgruppenleiterpool: Ehrenamt 5.0“.  

Als Oberthema hat sich das Netzwerk Süd gesetzt, Transparenz im Bildungsbereich zu schaffen. 

Als nächster Schritt soll dafür das Plakat „Außerschulische LernOrte“ umgesetzt werden. Vorlage 

ist hier ein Plakat zu „Außerschulischen LernOrten“ aus der AktivRegion Hügelland am Ostsee-

strand“.  Finanziert wird das Projekt über den Haushalt für Öffentlichkeitsarbeit der AktivRegion 

Südliches Nordfriesland. Die Auswahl der Bildungseinrichtungen, die auf dem Plakat aufgenom-

men werden, erfolgt über das Netzwerk Bildung Süd. 

Gewünscht ist, dass die Plakate im südlichen und nördlichen Nordfriesland wegen dem Wiederer-

kennungseffekt mit einem einheitlichen Layout umgesetzt werden. Das Netzwerk Bildung Nord 

begrüßt die Erstellung eines Plakates für die nördliche AktivRegion. Es sei ein gutes nied-

rigschwelliges Angebot für Familien zur Darstellung von pädagogisch begleiteten sinnvollen An-

geboten. Das Plakat sollte keine Werbeplattform sein. Es wird vorgeschlagen, das Projekt bei der 

nächsten Vorstandssitzung vorzustellen. 

 Protokolle können an Interessierte des Netzwerkes Nord weiter geleitet werden. 

 

 Nordnetz Bildung 

Christina König, Koordinatorin des Netzwerkes, wird bei einem nächsten Treffen die Arbeit detail-

lierter vorstellen. 

 

 Kulturknotenpunkt Nordfriesland 

Ziel ist die Stärkung der Kultur im ländlichen Raum durch Vernetzung und Beratung. Erste Ergeb-

nisse sind eine Auftaktveranstaltung und ein Infoboard zu Kulturangeboten aus der Region. Weite-

re Infos gibt es demnächst auf eigener Website. 

 

TOP 3: Planung jährlicher Bildungsveranstaltungen  

 Planung der Bildungskonferenz 2016 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

Die Vorbereitungsgruppe berichtet: Die 5. Kreisweite Bildungskonferenz findet statt zum Thema 

„Interkulturelle Kompetenz“. Sie ist geplant für Donnerstag, 26. Mai 2016, 17-21 Uhr im Christian 

Jensen Kolleg in Breklum. Als Referent wird der Kommunikationstrainer Jürgen Schlicher eingela-

den. Weiterer Programmpunkt ist das Präsentieren regionaler  Best-Practice-Beispiele zum The-

ma. 

Aus dem Netzwerk kommen weitere Anregungen zur Gestaltung der Veranstaltung: Kostenfreier 

Zugang, Einrichtung eines Shuttleservice, um auch Flüchtlingen eine Teilnahme zu ermöglichen, 

Trailer für kurzweilige Unterhaltung, interkultureller Chor zum Mitsingen, Sketche, Übersetzung 

durch Flüchtlinge, die schon länger hier sind, besonderes Essen, Einladung mit breiter Ansprache. 

Die Vorbereitungsgruppe trifft sich Anfang 2016 zur weiteren Konkretisierung und organisiert die 

Finanzierung der Konferenz. 

 

TOP 4: Diskussion aktueller Bildungsthemen 

a) Interkulturelle Kompetenz – Was kann das Netzwerk Bildung dafür tun? 

Beim letzten Netzwerktreffen wurden bei der Diskussion zum Thema „Interkulturelle Kompe-

tenz“ verschiedene praktische Ansätze angeführt, die das Netzwerk Bildung ggf. weiterverfol-

gen kann. Weitere Ansätze sollen erstmal nicht angedacht werden. 
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 Planung eines Seminarangebots zu „Interkulturelle Kompetenz“  

Die Vorbereitungsgruppe berichtet von der Planung eines Seminarangebots  für Ehren- und 

Hauptamtliche zu „Interkulturelle Kompetenz“ mit dem Referenten Jürgen Schlicher.  

Folgende Ideen werden durch das Netzwerk eingebracht: 

- Eintägiges Seminar von 9-16 Uhr 

- Zielgruppe: u.a. Asylbetreuungsfachstellen, Paten, Runde Tische 

- Folgeveranstaltungen geplant mit Festlegung einer max. Teilnehmerzahl von 30 

pro Seminar 

o Leck und Niebüll (zusammen) - mit Anmeldungen über Amt Südtondern;  

Veranstaltungsort: Amt Südtondern oder Nordsee-Akademie  

o Bredstedt und südlicher Bereich 

o Ggf. auch zu verschiedenen Themen 

o Wartelisten 

- Finanzierung über die Integrationspauschale 

- Federführung: Peter Martensen, Monika Hahn-Nanninga 

- Es wird angeregt, bei der AWO Südtondern und der Asylbetreuungsfachstelle 

Südtondern anzufragen, ob sie das Seminar mit organisieren können. 

 

 Bildung einer Arbeitsgruppe, um Flüchtlingskinder und Jugendliche zusam-

menzubringen, die bereit sind, Nachhilfe zu geben,  

Aus der Arbeitsgruppe wird berichtet, dass in diesem Bereich schon viel Engagement vorhan-

den ist. Es besteht eine Vielzahl an innerschulischer Nachhilfeangebote von Jugendlichen für 

Flüchtlingskinder. Es gibt jedoch Bedarf an gleichaltrige Patenschaften für den Alltag oder für 

soziale Begegnungen z.B. beim Sport. Hier sei erschwerend, dass Jugendliche aus der 

8./9./10. Klasse häufig überfordert seien, weil sie in dem Alter viel mit sich selbst beschäftigt 

seien, und die  Flüchtlingskinder nachmittags stark in ihren Familien eingebunden seien. Bei 

Bedarf wendet sich Schulleiter Herr Sönnichsen an die Arbeitsgruppe um Susanne Kuns-

mann, Nicole Saballus, Kornelia Klawonn-Domin. 

 

 Veröffentlichungen von Best-Practice-Beispielen von beruflichen Erfahrungen 

mit Flüchtlingen 

Lutz Martensen von der Kreishandwerkerschaft nimmt Kontakt auf zu der örtlichen Presse - 

zur Initiierung einer Serie in den lokalen Medien, um über positive Erlebnisse mit Flüchtlingen 

aus verschiedenen Berufsbereichen zu berichten. Dazu gehören z.B.  Handwerksbetriebe, 

Familienbildungsstätten, Kitas. Diese Berichterstattung könne aus Sicht der Flüchtlinge oder 

der Unternehmen geschehen. Form: ggf. Interviews. Abfrage von Best-Practice-Beispielen  

ggf. über eine Rundmail. 

 

b) Welche Themen wollen wir bei den nächsten Treffen diskutieren? 

Beim nächsten Treffen soll u.a. die Weiterentwicklung des Plakates „Außerschulische LernOr-

te“ besprochen werden. 

 

TOP 5: Verabredungen und Projekte 

Lutz Martensen von der Kreishandwerkerschaft stellt das Projekt „Bildung suchen & finden / Das 

Bildungsportal Nordfriesland der Kreishandwerkerschaft NF Süd“ vor. 

www.handwerknordfriesland.de ist ein themengeführtes Portal. Es wurde vor 2 ½ Jahren initiiert 

und hat im ersten Jahr bereits hohe Zugriffszahlen (60.000). Ziel sei es, mit möglichst wenigen 

Klicks bei einer Lösung zu sein. Aktuelle Themen kommen aus Nordfriesland von den neun Part-

nern des Portals. Die Partner sind über die Logos im unteren Portal aufgeführt. Jede Seite habe 

ein Thema ohne Werbung. Knapp 800 Betriebe seien bereits vernetzt über die Seite. Motto: Ge-

meinsam schaffen wir die Zukunft. Gute Platzierung über google. Google bewertet dabei die 

Netzwerke und Themen. Die Pflege erfolgt nur über die Kreishandwerkerschaft. 
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Nun sei ein weiterer Raiter auf der Homepage geplant: Bildung, mit der eine ähnlich gute Platzie-

rung erzielt werden soll. 

- Bereiche: Weiterbildung, Übergang Schule, kulturelle Bildung, Freizeit, technische Bil-

dung 

- In der ersten Phase sollen 50 Anbieter einbezogen werden über einen öffentlichen Aufruf 

Die Kreishandwerkerschaft möchte dazu einen Projektantrag in den AktivRegionen Nordfriesland 

Nord und Süd einbringen und komme auch gerne, um vorab dem gf. Vorstand der AktivRegion 

NF Nord das Projekt vorzustellen.  

Im Netzwerk Bildung wird vereinbart, dass die Netzwerkteilnehmer sich die Homepage zwischen-

zeitlich anschauen und beim nächsten Netzwerktreffen mit Lutz Martensen das Proejkt weiter be-

sprechen. Anschließend soll ein Förderantrag beim LAG-Vorstand der AktivRegion NF Nord ge-

stellt werden. Im südlichen NF soll dies bereits im März geschehen..  

Über einen weiteren Raiter sollen die Region / die Kommunen in das Portal einbezogen werden. 

 

TOP 7: Verschiedenes/ Termine 

 Es wird eine Jahresterminplanung angeregt: Treffen jeden 1. Donnerstag im Quartal, 18-20 h. 

Nachrichtlich: Aufgrund einiger Rückmeldungen zur Terminplanung wurde diese geändert auf 

jeden 3. Donnerstag im Quartal: 

• Donnerstag, 17. März 2016, 18-20 Uhr, Ort: Bildungs-Campus Klixbüll, Schulstr. 5 

(Grundschule Klixbüll) 

• Donnerstag, 16. Juni 2016, 18-20 Uhr, Treffen im Mittleren Nordfriesland, Ort wird 

noch bekannt gegeben 

• Donnerstag, 15. September, 18-20 Uhr, Treffen in Südtondern, Ort wird noch be-

kannt gegeben 

• Donnerstag, 15. Dezember 2016, 18-20 Uhr, Treffen im Mittleren Nordfriesland, Ort 

wird noch bekannt gegeben 

Somit treffen wir uns zum nächsten Netzwerk Bildung Nord am Donnerstag, den 17.3. um 

18 Uhr im Bildungs-Campus Klixbüll, Schulstr. 5, welches gerade erst in diesem Monat 

eingeweiht wurde. 

 

Bredstedt, 29.1.2016 

 

Anlage1: Teilnahmeliste 

 Organisation Name Vorname  

1.  

Kreis Nordfriesland  Denecke-Petersen Tanja Niebüll 

2.  

AktivRegion Südliches Nordfriesland Fenske Hanna Erfde-Bargen 

3.  

Lernen ohne Grenzen und Bildungszentrum Hahn-Nanninga Monika Leck 

4.  

DW Südtondern, Ev. Familienbildungsstätte Klawonn-Domin Kornelia Niebüll 

5.  

Ev. Kita-Werk NF Kohnke Christian Breklum 

6.  

AktivRegion Nordfriesland Nord Kresel Carla Bredstedt 

7.  

Kreis NF, Integrationsbeauftragter Martensen Peter Husum 

8.  

Kreishandwerkerschaft Martensen Lutz Husum  

9.  

Gemeinschaftsschule Leck Mommsen Benjamin Leck 

10.  

Lebenshilfeeinrichtungen Niebüll GmbH Preikschas Karin Niebüll 

11.  

DW Südtondern Saballus Nicole Niebüll 

 


